
  

 
Umsetzung des Betreuungsgesetzes und der rechtlichen 
Betreuung in Schleswig-Holstein – konkret am Fall Thea 
Schädlich  
 
 – neuer Tagesordnungspunkt – 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
für die FDP-Fraktion beantrage ich, das o. g. Thema auf der 
nächsten ordentlichen Sitzung des Sozialausschusses am 27. 
April 2006 zu behandeln. 
 
Ich bitte Sie dafür Sorge zu tragen, dass das Ministerium für 
Justiz, Arbeit und Europa zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
Vertreterin/einen Vertreter entsendet. 
 
Konkret soll im Hinblick auf den in der Tagespresse berichteten 
Betreuungsfall Thea Schädlich aus Kummerfeld der Stand des 
derzeitigen Ermittlungsverfahrens der StA Itzehoe dargestellt 
werden.    
 
Darüber hinaus soll in diesem Zusammenhang auf die rechtliche 
Ausgestaltung von Betreuungsverhältnissen eingegangen werden.  
 
Des Weiteren, welche Ausbildungsvoraussetzungen Betreuer, 
Rechtspfleger und Richter erfüllen müssen, um den Bedürfnissen 
von Betreuten gerecht werden zu können, und wie viele 
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Betreuungsfälle ein Betreuer, Rechtspfleger und Richter in 
Schleswig-Holstein durchschnittlich bearbeitet.  
Darüber hinaus soll berichtet werden, nach welchen Kriterien 
Betreuer durch das Gericht ausgewählt werden und welche Mittel 
dem Betreuten zur Verfügung stehen, sich gegen Rechtsgeschäfte 
eines bestellten Betreuers wehren zu können. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Dr. Heiner Garg 


